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Aus dem Leben der Gesellschaft

Die Historische Gesellschaft des Kantons Aargau

Präsident: Dr. Roman W. BrüschweUer

Die 125. Jahresversammlung wurde, wie es sich für eine jahrzahlbewusste

Vereinigung gehört, selbstverständlich als kleine Jubüäumsfeier gestaltet. Am 18. November

1984 trafen sich ca. 80 Mitglieder und Gäste im Saal des Hotels Krone in Lenzburg.

Der Präsident skizzierte zu Beginn die Geschichte der Historischen

Gesellschaft, die aus der 1811 gegründeten "GeseUschaft für vaterländische Kultur im

Aargau" hervorgegangen war und am 3. November 1859 unter dem Vorsitz von

Augustin Keller ihre Gründungsversammlung abgehalten hatte. Seither hat sie 96 Jah-

respublikationen "Argovia" unterschiedlichen Umfanges, 19 Taschenbücher (1860-
1929), 15 Bände "Aargauer Urkunden", 2 Bände "Briefe und Akten", 6 "Aargauische

Heimatbücher" und seit 1978 3 Bände "Beiträge zur Aargauergeschichte"

herausgegeben.
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Hans ChristofSauerländer Frau Dr Heidi Neuenschwander Dr Roman W. Brüschweiler
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Dr. Georg Boner Dr Roman W. Brüschweiler
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Pfr Hermann Basler Dr. Heinrich Hauser Max B>land Dr. JorgHann> Dr. W. Ptisler-Morf Frau Dr Heidi
Neuenschwander

Folos:P 1984 bi Olga Rulli

Nach den statutarischen Geschäften gab Frau Dr. Heidi Neuenschwander Einblick
in verscluedene Kapitel ihrer soeben erschienenen Arbeit "Geschichte der Stadt

Lenzburg. Von der Mitte des 16. zum Ende des 18. Jahrhunderts", der zweite Band
der Lenzburger Stadtgeschichte, der von der Stadt Lenzburg in Auftrag gegeben
und zusammen mit unserer GeseUschaft sowohl als "Argovia" Bd. 96 wie auch als

separate Stadtgeschichte herausgegeben wurde. Die Ausführungen der Autorin
verstärkten den Wunsch nach intensiver Lektüre des profund erarbeiteten Geschichtsbuches,

das erfreulicherweise von derselben Autorin mit einem dritten und letzten
Band Lenzburger Stadtgeschichte die Fortsetzung und den vorläufigen Abschluss
finden wird.

Bei einem anschliessenden Aperitif durfte die GeseUschaft die Grussbotschaften
und Geschenke befreundeter historischer Vereinigungen entgegennehmen. Ein "Jubi-
läums-Zvieriznacht" liess in geseUigem Rahmen die Zusammenkunft ausklingen.
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Jahresrechnung 1984 bzw. 1983

1. Allgemeine Rechnung

Einnahmen
Saldo der Rechnung 1983 bzw. 1982

Mitgliederbeiträge
Einzelmitglieder 5875.—
Gemeinden 1072.-
Kollektivmitglieder 2700.-

Staatsbeitrag
JubUäumsbeitrag Stadt Aarau

Beitrag Kuratorium für die Förderung des

kultureUen Lebens
Schriftenverkauf
Beitrag Heimatverband an Argovia 95 bzw. 94
Zinsen Sparbücher
Rückvergütung Verrechnungssteuer 83/84 bzw. 82

Ausgaben

Beiträge an andere GeseUschaften

Kosten der Jahresversammlung
Drucksachen und Porti
Postscheckgebühren
Feuerversicherung Bücherlager
Herstellungskosten Argovia, Band 96 bzw. 95

HersteUungskosten: Beiträge zur Aargauergeschichte
Pfister, Aargauer in fremden Kriegsdiensten
Band 1, 2. Auflage
Band 2,1. Auflage

Verschiedenes

Saldovortrag allgemeine Rechnung

1984 1983

Fr. Fr.
20 157.90 10 656.10

9 647.- 11 191.-
5 300.- 5 300.-

500.- —.—

9 000.- 9000.-
1 318.80 1 914.80

785.- 720.-
465.30 350.80
405.35 186.20

47 579.35 39 318.90

120.- 260.-
380.- 342.-

1 717.05 476.30
178.80 62.40
77.30 77.30

8 282.10 17 898.-

11515.-
23 423.- —.—

—.— 45.-
45 693.25 19 161 —

1 886.10 20 157.90

2. Rechnung Urkundenfonds

Einnahmen
Saldo der Rechnung 1983 bzw. 1982 44 658.23 42 969.33
Schriftenverkauf 164.- 108.80
Zins Sparbuch 1 026.- 1 019.85
Rückvergütung Verrechnungssteuer 83/84 bzw. 82 1 101.70 560.25

46 949.93 44 658.23
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Ausgaben
Keine

Saldovortrag Urkundenfonds

Vermögensrechnung
Saldo der aUgemeinen Rechnung
Saldo Urkundenfonds

Vermögen am 31. Dezember 1984 bzw. 83

4. Vermögensstand

Vermögen am 31. Dezember 1983 bzw. 1982

Vermögen am 31. Dezember 1984 bzw. 1983

Vermögensvermehrung 1983

Vermögensverminderung 1984

1984
Fr.

1983
Fr.

46 949.93 44 658.23

1 886.10
46 949.93

20 157.90
44 658.23

48 836.03 64 816.13

64 816.13
48 836.03

53 625.43
64 816.13

15 980.10

11 190.70

Revisionsbericht zur Jahresrechnung 1984/85

Die Jahresrechnung 1984/85 der Historischen Gesellschaft wurde geprüft und als

richtig befunden. Die Rechnung stimmt mit den vorgelegten Belegen überein, und
das Vermögen wird ordnungsgemäss ausgewiesen durch Postscheck sowie Sparhefte
der AAEK und der Kantonalbank. Die beiden unterzeichneten Revisoren beantragen

der Jahresversammlung 1985, die vorgelegte Rechnung zu genehmigen und dem

Vorstand Décharge zu erteilen.
Gleichzeitig danken wir dem Kassier, Herrn Hans Christof Sauerländer, für die

grosse Arbeit und die klare, übersichtliche Rechnungsführung im Namen der
Jahresversammlung.

Ausgewiesenes Vermögen Fr. Fr.

Sparheft Nr. 01 3872.101.7 AAEK 46 233.43
Sparheft Nr. 01 3872.102.8 AAEK 19 217.05
Sparheft Nr. 101 438.48 AKB (Fonds) 936.70
Postscheck 31.1.1985 17 695.15
Debitoren 8 353.88
Kreditoren 43 600.10
Reinvermögen 48 836.03

92 436.13 92 436.13

Zofingen/Erlinsbach, 18. September 1985 Leo Andereggen/Walter Fricker
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